
LAND Äthiopien / Diözese Bahir Dar-Dessie
PROJEKTKATEGORIE Bildung ermöglichen 
SUMME 17.250 Euro
PROJEKTNUMMER 118003-2024-0033-NF
ZIELGRUPPE 86 Kinder und Jugendliche mit Sehbinderung
ZIEL • Zugang zu Bildung für sehbehinderte und erblindete Kinder und Jugendliche    
 • Teilhabe der Betroffenen am gesellschaftlichen Leben

MASSNAHMEN Übernahme laufender Kosten der Blindenschule wie Lehrergehälter, Lehrmaterial,    
 Kosten für Unterbringung und Verpflegung der Kinder im Internat, Bekleidung und
 medizinische Versorgung
 

Die Situation vor Ort

Das Risiko zu erblinden ist in 
Entwicklungsländern etwa 
zehnmal so hoch wie in Indus-
trienationen. Gründe dafür sind 
mangelnde Hygiene, Nährstoff-
mangel sowie eine unzureichende 
medizinische Versorgung. In der 
Region rund um Gondar, im Regio-
nalstaat Amhara, leben Schätzun-
gen zufolge mehr als 12.500 
blinde Menschen. Die Betroffenen 
werden häufig diskriminiert und 
ausgeschlossen. So gibt es für  
erblindete Kinder keine öffentli-
chen Schulen. Ihnen ist der 
Zugang zu Bildung verwehrt und 
sie erfahren keinerlei Förderung. 
Die Kongregation der Daughters 
of St. Anne, die seit 1968 mit 15 
Gemeinschaften in Äthiopien tätig 
ist, hat deshalb in Azezo, 25 km 

von Gondar entfernt, im Jahr 2002 
die Blindenschule St. Raphael 
mit angeschlossenem Internat 
gegründet. 

Was unsere  
Projektpartner tun

Auf dem 28.000m² großen Schul-
gelände der St. Raphael Blinden-
schule mit eigenem Gemüsegarten 
und Kühen zur Selbstversorgung 
werden derzeit 86 Mädchen und 
Jungen der Klassen eins bis vier 
unterrichtet. Der Unterrichtsinhalt 
der Blindenschule ist prinzipiell 
ähnlich wie auf anderen Schulen. 
Nur das Lesen und Schreiben ist 
eine Besonderheit. Das Braille-
Alphabet, die weltweit gängigste 
Blindenschrift, bildet die Grund-
lage. Die Kinder lernen erst die 
amharische Blindenschrift und 

ÄTHIOPIEN
Hauptstadt: Addis Abeba
Fläche: 1.104.300 km²
Einwohner: 126,53 Millionen
Einkommen pro Kopf: 1156 USD
HDI Rang* 176 (von 193)
Religionen: 44  % Orthodoxe, 
31   % Muslime (Sunniten), 23 % Protestanten,  
0,7   % Katholiken, 0,6 % traditionelle, 0,8 % 
andere
 
*HDI (Human Development Index) = Messzahl für den 
Entwicklungsstand eines Landes (Komponenten: Lebenser-

Gott sei
Dank
vor Ort

ST. RAPHAEL BLINDENSCHULE

Lernen für ein 
selbstbestimmtes Leben

Quellen: Human Development Report, Bundeszentrale für politische 
Bildung, The World Factbook
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„Wir sind mehr als glücklich, zu sehen, welchen Grad an 
Selbstständigkeit die Kinder erreichen.“

Sr. Haregewein Kiflemariam, Leiterin der St. Raphael 
Boarding School for the Blind

dann die englische. Ab der fünften 
Klasse besuchen sie dann eine 
öffentliche Schule, wohnen aber 
weiterhin im Internat. Damit der 
Kontakt zur Familie nicht abreißt 
und die Kinder auch lernen, sich in 
ihrem familiären Umfeld zurechtzu-
finden, verbringen sie die Ferien 
zuhause.

Wie Sie helfen können

Drei Schwestern und 22 Ange-
stellte (Lehrer, Köchinnen, ein Arzt 
sowie mehrere Ehrenamtliche) 
kümmern sich um die blinden Kin-
der und fördern sie – eine beson-
dere Herausforderung in einem 
Land wie Äthiopien, in dem für 
Menschen mit Behinderung eine 
gesellschaftliche Teilhabe nur 
schwer möglich ist. 

Damit die Schwestern die laufen-
den Kosten für den Schul- und 
Internatsbetrieb decken können, 

bitten sie missio München um 
einen Zuschuss in Höhe von 
17.250 Euro.
Damit können Ausgaben für

• Personal,
• Lehrmaterial,
• Unterbringung, Verpflegung,
 Bekleidung,
• medizinische Versorgung der  
 Kinder und 
• Ausstattung der Klassenräume  
 sowie kleinere Reparaturen

finanziert werden. 
In der Blindenschule St. Raphael 
lernen die Kinder nicht nur, das 
alltägliche Leben mit ihrer Erblin-
dung so weit wie möglich selbst-

ständig zu meistern. Vor allem wird 
ihnen dort der Zugang zu Bildung 
und somit auch zur gesellschaftli-
chen Teilhabe ermöglicht. In den 
letzten 15 Jahren, unter Leitung 
von Schwester Kiflemariam, haben 
56 sehbehinderte Kinder dank der 
kontinuierlichen Unterstützung der 
Schule ihre Ausbildung bis zum Uni-
versitätsstudium erfolgreich abge-
schlossen. Sie führen jetzt ein 
selbstständiges Leben und verdie-
nen ihren Lebensunterhalt.

Für Ihren Beitrag, der den seh-
behinderten Kindern und 
Jugendlichen den Weg in eine 
gute Zukunft ermöglicht, 
danken wir Ihnen sehr!

Titelbild: Das Erlernen der Blindenschrift ist 
der erste Schritt und eröffnet den Kindern den 
Zugang zu weiterer Bildung.  
Bild links: Die Schwestern legen Wert auf die 
ausreichende Ernährung der Kinder im ange-
schlossenen Internat.

missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf missio.com/ueber-uns/missio-transparent

und bringen Sie Licht ins Leben der Kinder. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

ST. RAPHAEL BLINDENSCHULE

Helfen Sie mit Ihrer Spende

INTERNATIONALES 
KATHOLISCHES MISSIONSWERK
Ludwig Missionsverein KdöR

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne:
Katja Brodmann
Pettenkoferstraße 26 – 28 | DE – 80336 München
Tel. +49 (0)89 51 62-319
Fax +49 (0)89 51 62-350
k.brodmann@missio.de
www.missio.com
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